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Freiburg – Umweltengagiert seit den 1970er Jahren 
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Freiburg in Zahlen und Fakten 

 Bevölkerung: 225,000 
 Studierende: 30,000 

 
 Dienstleistungssektor, 

Tourismus, wenig 
Industrie 
 

 max. Höhe: 1,295 m 
 Fläche: 155 km²  

 
 50% Natur oder 

Landschafts-
schutzgebiete 
 

 sonniger Standort: 
2,000 Sonnenstunden 
pro Jahr 
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„Umwelthauptstadt“ 

1986  Nachhaltige Energiepolitik, 
Ausstieg aus Kernkraft  

1992 Bundesumwelthauptstadt  
1996  Klimaschutzkonzept 
2002 1. Platz Solarbundesliga  

(bis 2004) 
2010  Bundeshauptstadt 

Klimaschutz 
2012 Nachhaltigste Großstadt in 

Deutschland 
2018       Klimaaktive Kommune 
2018  Nachhaltigstes Gebäude  
  Europas 

 
 

 



7 
800.000 Jahre rückwärts 

Homo sapiens 

300 ppm wurde in den letzten 1 Millionen Jahren 

 nicht überschritten 

16. Juni 2019:  414,31 ppm CO2-Gehalt der Erdatmosphäre 

in den vergangenen 800.000 Jahren 
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CO2 aus der Atmosphäre wieder entfernen? 

Größtmögliche "erfühlbare"  
Vergleichskörper sind die gegenwärtig 
in Betrieb gehenden Kreuzfahrtschiffe 
bzw. Flugzeugträger deren Wasser-
verdrängung recht nahe bei 100.000 
Tonnen liegt. 

Aber 100.000 Tonnen sind "nur“ 0,1 
Millionen Tonnen. 
Um den täglichen anthropogenen CO2-
Emissionen gewichtsmäßig die Waage zu 
halten, müssten wir täglich  1000  dieser 
Schiffe auf die andere Waagschale heben.  
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1914 

Mittlere Jahrestemperaturen in Freiburg von 1870 bis 2018 

Temperaturstreifen nach einer Idee von Ed Hawkins 
Die Farbskala reicht von 8,25°C in 1879 (dunkelblau) bis 12,84°C in 2000 (dunkelrot) 
Datenquelle: Deutscher Wetterdienst DWD, Climate Data Center (CDC), letztes Update: 16 Jan 2019 

1870 1949 

1984 
2018 
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Klimaschutzziele und Zwischenbilanz 

1996 verabschiedet, Zwei-Jahres-Klimabilanzen 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

1992* 

Energie 

Verkehr 
- 60 % 
 

2016 2030 

 - 37,2 % pro Kopf (7,4 t/a)  
(7,4 t CO2 pro Kopf) 

2050 
 

 
 

 

klimaneutral 

* Basiswert 1992: 2,3 Mio. t CO2 
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Grundlage: Gemeinderatsbeschluss aus 2007  
• 10 % aus der Konzessionsabgabe (KA) pro Jahr für zusätzliche städtische 

Klimaschutzprojekte 

Gemeinderatsbeschluss aus 2014: Erhöhung auf 25 % 

Gemeinderatsbeschluss aus 2019: Erhöhung auf 50 % 

 

 

10 % KA 

25 % KA 
= ca. 3 Mio. Euro/Jahr 

Klimaschutzfonds 

50 % KA 
= ca. 6 Mio. Euro/Jahr 

seit 2008 

seit 2014 

ab 2020 
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• 10 Blockheizkraftwerke in  

      städtischen Gebäuden 

• 4 PV-Anlagen auf Schulen 

• Neue Kälteanlage im Bio-TecPark 

• 3 große Radwege-Projekte 

• 2 Elektrobusse 

• LED-Beleuchtung und Austausch 

      von Lüftungsmotoren im Theater 

• ... und weitere Projekte 

Projekte 2019/20 - Beispiele 

PV-Anlage Adolf-Reichwein-Schule 
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Bürgerbeteiligung beim Klimaschutzkonzept 
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Klimaschutzkonzept – Maßnahmenkatalog 
90 Maßnahmen mit detaillierter Beschreibung und hoher Priorität 
(insgesamt mehr als 160 Maßnahmenvorschläge)  

Darunter 30 Schlüsselmaßnahmen 

davon 9 Leuchttürme für 900 Jahre Freiburg 

und 7 übergreifende Maßnahmen 

 
Handlungsfelder Maßnahmenzahl 

Gebäude / Verwaltung / Stadtplanung 19 detaillierte + 3 weitere 

CO2 freie Mobilität   9 detaillierte + 47 weitere 

Erneuerbare Energien 12 detaillierte 

Nachhaltige Wärmeversorgung   8 detaillierte + 7 weitere 

Gewerbe und Industrie    9 detaillierte + 4 weitere 

Klimafreundliche Lebensstile  25 detaillierte + 35 weitere 
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6 Handlungsfelder für Klimaschutzmaßnahme Sechs Handlungsfelder für den Klimaschutz 

Klimafreundliche 
Gebäude, 

Stadtplanung  
und Verwaltung 

Nachhaltige 
Wärmeversorgung 

Erneuerbare 
Energien 

CO2 - freie 
Mobilität 

Klimafreundliche 
Lebensstile 

Gewerbe und 
Industrie 
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Rahmen: Energiestandards 
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 24 Jahre Freiburger Neubaustandards 

Freiburg 

NEH 1992 

180 

Bestand 

1992 Null und 

Plus-

Energie-

gebäude 

WSchVO 

 1995 

95 

EnEV 

2002 

 65 15-20 100 60 

Freiburg  

2005 

EnEV 

2009 

60 

Freiburg 

EH 55 

2012 

... 140 

Bestand 

2013 

   Verbrauch Bestand*    Richtlinien Neubau 

* nur MFH aus Techem-Studie 2014 

Niedrigst-
energie-
standard,  
Quartierbezug 

? 

Durchschnittlicher Heizenergieverbrauch  in kWh/m²/a  

Ziel 
2050: 
50 
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19 EK Freiburg Dietenbach   .   

3.0 Analyse baulicher Standards – 

MFH Investitionskosten nach Energiestandards 

Grundstück 

Bauwerk 

Anlagen 

Außenanlagen 

Nebenkosten 

MWSt. 

- - Max 
    Ø 
- - Min 

2016 
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Rahmen: Kraft-Wärme-Kopplung 

Landwasser 

Au 

Merzhausen 

St. Georgen 

Zähringen 

Herdern 

Ebnet 

Littenweiler 

Wiehre 

Vauban 

Haslach 

Weingarten 

Universitäts- 
klinik 

Wärmeverbund- 
kraftwerk 

Bilanz     

1993 2008 

 

Strom     

3%  50 % 

Anteil Atomstrom  

60 % 25 % 

 

CO2-Reduktion 

    11 % 

Kraft – Wärme-

Kopplung in Freiburg Gundelfingen 

March 

Landwasser 

Rieselfeld 

Au 

Merzhausen 

St. Georgen 

Günterstal Kappel 

Zähringen 

Herdern 

Ebnet 

Littenweiler 

Wiehre 

Vauban 

Haslach 

Weingarten 

Deponie 

Kraftwerk 

Blockheizkraftwerke 

(BHKW)   

Fernwärmegebiete 

Momentan 250 BHKW‘s  

 
Industrielles Wärme- 
Verbund-Kraftwerk 

 

 
Heizkraftwerk 

Universitäts-Klinik 
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BHKW, Biogas, Fernwärme 
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Stromerzeugung: 

34 Mio. kWh/a 

Erneuerbare Energien in Freiburg 

Stromerzeugung: 

10,8 Mio. kWh/a 

Windenergie Solarenergie Wasserkraft  
Biomasse 

und Biogas 

Stromerzeugung: 

1,5 Mio. kWh/a 

Stromerzeugung: 

23 Mio. kWh/a 
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Elek. Leistung : 100 kWp 

Stadion SC Freiburg 

Messe Freiburg 

Deponie Eichelbuck 

Photovoltaik-Anlagen in Freiburg 

Elek. Leistung : 700 kWp 

Elek. Leistung : 2,57 MWp 

 

 



Green City Freiburg  
Seite 24 

Umweltschutzamt 

Mobilitätswandel in Freiburg 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
 

Garten- und Tiefbauamt 

Modal Split im Binnenverkehr in Freiburg 
Verkehrsmittelwahl der Freiburger Wohnbevölkerung  im Binnenverkehr  (%-Anteile) 

1982 
30%   9% 11% 15% 35% 183'000 Ew. 

61% 39% 

1999 
26%  6% 27% 23% 18% 196'000 Ew. 

68% 32% 

2016 
29% 34% 16%  5% 16% 

Fuß Mit-/Selbstfahrer Fahrrad ÖPNV 
MIV 

227'000 Ew. 

79% 21% 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
 

Garten- und Tiefbauamt 

Städtevergleich der SrV-2013   -  79 Städte 

%-Anteil  Umweltverbund (Fuß + Rad + ÖV)  
der Wohnbevölkerung  - WEGE im Binnenverkehr 

SrV = System repräsentativer 
Verkehrsverhaltensbefragungen 
(TU Dresden seit 1972) 

 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
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Radverkehrskonzept 2020: Rad-Vorrang-Netz 

Pilotroute Rad-Vorrang 
 
Rad-Vorrang-Route 
 
Hauptroute 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
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Carsharing-Stellplatzkonzept 

Summe: 134 Stationen mit 449 Stellplätzen 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
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Nachhaltige Stadtteile 

 
 
 

• 380.000 m² 
• 2.000 Wohnungen 
• 5.000 Einwohner 
• 1993 - 2006 

  
 

• 700.000 m² 
• 4.500 Wohnungen 
• 12.000 Einwohner 
• 1.000 Arbeitsplätze 
• 1994 - 2010 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
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Vauban 

o Straßenbahn 
o Verkehrsberuhigt 
o Niedrigenergie-, 

Passiv- und Plus-
energie-Häuser 

o Nahwärme mit   
Holzpellets 

o Photovoltaik 
o Wochenmarkt 



Die integrierte Gesamtverkehrskonzeption der Stadt Freiburg im Breisgau 
Frank Uekermann 
 

Garten- und Tiefbauamt 

Vauban 
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Aktuelle Herausforderungen: Neuer Stadtteil „Dietenbach“ 

Klimaneutraler Stadtteil  
• Beginn ca. 2023 
• Einwohner: ca. 16.000 
• Fläche: ca 110 ha 
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Siegerentwurf 
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Energiekonzept 
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Flächenbedarf pro Kopf 

Wichtigste ökologische Fragestellung 
im Städtebau 

Copyright Studio Wilma 
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Kommunale Schulen: Passivhausstandard 
• 520 Gebäude (Schulen, 

Verwaltungsgebäude, öffentliche 
Einrichtungen) insgesamt 630.000 m²  

• Alle Neubauten nach 
Passivhausstandard  

• Sanierung nach Freiburger 
Niedrigenergiestandard 



Pilotprojekt der städtischen Wohnungsbaugesellschaft 
Weltweit erste Hochhaussanierung auf 
Passivhausstandard 
davor: 80 kWh / (m²a) 
danach: 15 kWh / (m²a) 
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Das Rathaus im Stühlinger – ein Plusenergiegebäude 
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Gebäudetechnologie für den Klimaschutz 

1350 PV-Module + 22 PVT-Module auf dem Dach 
 
850 PV-Module an der Fassade 
 
700 kWp-Leistung 
 
Gebäudehülle Passivhausstand. 
 
Wärme und Kühlung mit Grundwasser 
 
Preisverleihung: Nachhaltigstes Gebäude Europas 2018 
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0

5000

10000

15000

20000

25000

30000

35000

40000

1990 1999 2009 2013

T
o

n
n

e
n

/a
 

CO2-Emissions 

CO2-Reduktion bei städtischen Gebäuden (noch ohne RiS)  

 

1990 - 2013     = 48,7 %  (mit Flächenzuwachs) 
    (40,0 % ohne) 

zu 1990 = - 5,9% - 32,1% - 40,0% 
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Zuschüsse für:  
• Gebäudedämmung (Außenwände, Fenster, 

Dach, Decken) 
• Energieberatung 
• Baubegleitung 
• Abwrackprämie Heizung 

Förderprogramm „Klimafreundlich wohnen“ 
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Bilanz Förderprogramm (2002-2019): 
• über 3.300 Förderanträge 
• 4,85 Mio. € ausgezahlte Förderung 
• 48 Mio. € ausgelöstes Investitionsvolumen 
• 12 % der Freiburger Gebäude bezuschusst  

Förderprogramm „Klimafreundlich wohnen“ 
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PV-Kampagne der Stadt Freiburg: Ausgangslage 
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PV-Kampagne der Stadt Freiburg: Werbemaßnahmen 

Plakate 
• Handtuchplakate in den Straßenbahnen 
• Hartfaserplakate im Stadtbild  
• Social Media (Facebook, Twitter) 

Anzeigen 
• Kostenlose Zeitungen (Der Sonntag, Stadtkurier) 
• Zielgruppen-Medien (Haus und Grund) 
• Stadtteil-Zeitungen (St. Georgener Bote) 

Flyer-Verteilaktionen 
• Stände auf Stadteilmärkten 
• Hauseinwurf 

Beratungen 
• im Rathaus im Stühlinger 
• vor-Ort-Beratungen im Objekt 
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PV-Kampagne der Stadt Freiburg: 
Film / Kooperation mit dem SC Freiburg 

https://www.youtube.com/watch?v=-FdCnxo6M8w 

https://www.youtube.com/watch?v=-FdCnxo6M8w
https://www.youtube.com/watch?v=-FdCnxo6M8w
https://www.youtube.com/watch?v=-FdCnxo6M8w











































